
Duisburg, 31.01.2013

"Wir zeigen es allen!"
Erfolgreiche Bilanz der neuen doxs! Medieninitiative an Duisburger Förderschulen

Mit der Initiative "Wir zeigen es allen" präsentierte doxs!, das Dokumentarfilmfestival für

Kinder und Jugendliche der Duisburger Filmwoche, am 30. Januar in der LVR

Johanniterschule die Ergebnisse seiner im vergangenen Dezember durchgeführten,

medienpädagogischen Arbeit mit Schülerinnen und Schülern.

Unter Leitung des Medienpädagogen Christian Kosfeld und mit Unterstützung des

Hörfilmautors Michael Ogrizek entwickelten dabei Jugendliche gemeinsam eine

Audiodeskription für den Kurzfilm "Sturmfrei" (D 2010, Buch und Regie: Sarah

Winkenstette). Die Frage, mit welchen sprachlichen Mitteln Bilder beschrieben werden

können, damit auch Menschen mit Sehbehinderung sich ein "Bild" machen können,

markierte den Ausgangspunkt des Projekts "Junge Filmbeschreiber" mit den Johanniter-

Schülern.

"Sowohl vom Ergebnis als auch dem Feedback der aktiven Jugendlichen her, die

sichtlich Spaß an der Arbeit hatten, kann das Projekt als voller Erfolg gewertet werden",

resümierte Christian Kosfeld. So seien in selbstständiger und akribischer Gruppenarbeit

nicht nur die deskriptiven Texte entstanden. Auch das Proben und Einsprechen der

Tonaufnahmen wurde von den selbst in ihrer Sehfähigkeit eingeschränkten sechs

Schülerinnen und Schülern eigenverantwortlich erarbeitet.



Die jungen Filmbeschreiber realisierten damit das Material für eine DVD, die im Frühjahr

auch dem Unterrichtseinsatz zur Verfügung steht. Schulen und Bildungseinrichtungen

können den Film, der durch didaktisches Begleitmaterial ergänzt wird, samt der

erarbeiteten Audiodeskription über den doxs!-Kooperationspartner "Methode Film"

beziehen (methode-film.de, Barbara Kamp).

Die Initiative "Wir zeigen es allen", gefördert von der Stiftung der Sparkasse Duisburg

"Unsere Kinder ‒ unsere Zukunft", verfolgt das Ziel, sich anhand von gemeinsamer

Filmarbeit für eine lebendige und aktivierende Integrations- und Inklusionspädagogik

einzusetzen. 

Konzeptionell realisiert doxs! mit diesen Projekten die gesellschaftliche Vision von

Mitbestimmung und Mitgestaltung für alle Menschen. Die medienpädagogische

Auseinandersetzung, angefangen beim gemeinsamen Sehen, Hören und Erschließen

von Filmen und der Umsetzung eigenständiger Projekte kann dabei einen vorwärts-

weisenden Beitrag für eine lebendige Integrations- und Inklusionspädagogik innerhalb

und außerhalb von Bildungseinrichtungen sein.

"Die Idee ist es dabei, auf aktivierende, sinnesbezogene, anschauliche, assoziative und

spielerische Arbeitsformen zu setzen", erläuterte doxs!-Leiterin Gudrun Sommer. Gezielt

sei die Initiative „Wir zeigen es allen“ an zwei Duisburger Förderschulen realisiert

worden, damit Heranwachsende auf rezeptive und kreativ-praktische Weise den

Erlebnisraum 'Film' für sich erschließen können.

Eine weitere Projektwoche mit Sichtungen und Videoprojekten hatte bereits im

November an der Duisburger Friedrich-Fröbel-Schule stattgefunden. Auch auf dem

doxs! Festival zählen Förderschulen verstärkt zu den interessierten Gästen, für die

wegen des wachsenden Zuspruchs zusätzliche Vorführtermine eingerichtet werden

konnten. 



Ausführliche  Informationen zu der Initiative „Wir zeigen es allen!“, sowie druckfähiges

Bildmaterial finden Sie unter: www.do-xs.de/presse.html
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